
Dienstleistungen für Menschen  
mit psychischen Erkrankungen

Robert-Schedl-Weg 4
90471 Nürnberg

Telefon:  0911 81206-0
Fax:  0911 81206-66
E-Mail:  info@arbewe.de
Internet:  www.arbewe.de

Unsere Arbeit wird unter anderem vom 
Bezirk Mittelfranken finanziert.

Wir freuen uns über Spenden:
Hypovereinsbank Nürnberg 
IBAN: DE26 7602 0070 0020 0362 06
BIC: HYVEDEMM460 

Die arbewe ist eine Tochtergesellschaft 
des AWO Kreisverband Nürnberg e.V.

Unsere Dienstleistungen und  
Einrichtungen in Nürnberg

  arbewe gemeinnützige GmbH

• Werkstätten  
 für psychisch behinderte Menschen

• Treff•Arbeit (Externe Arbeitstherapie)
• Tagesstätte KommPass7

  arbewe Integrationsbetriebe gGmbH

• Inklusionsbetrieb

• Zuverdienst PS7

  arbewe Wohn- und Begegnungsstätten gGmbH

• Betreute Wohnangebote:
 • ambulant betreutes Wohnen  
  in einer eigenen Wohnung
 • ambulant betreutes Wohnen  
  in einer Wohngemeinschaft
 • gemeinschaftliches Wohnen (Wohnheim)

• Beratungszentrum  
 für seelische Gesundheit (SpDi) 

• Beteiligung am Krisendienst Mittelfranken 

  vincentro mittelfranken gemeinnützige GmbH

• Integrierte Versorgung
• Ergänzende unabhängige  
 Teilhabeberatung (EUTB)

Über uns
Die arbewe bietet kompetente und umfassende Dienstleistungen  
für Menschen mit psychischen Erkrankungen im Raum Nürnberg. 
Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht die Teilhabe am Arbeitsleben 
und am Leben in der Gemeinschaft (soziale Teilhabe). 

Über unsere verschiedenen Gesellschaften vermitteln und bieten 
wir individuelle Hilfen und Unterstützung für psychisch erkrankte 
Menschen in den Bereichen:

•  Arbeit, Beschäftigung und Tagesstruktur
•  Wohnen
•  Beratung, Begleitung und Krisenmanagement

Unsere Arbeit ist durch den Grundsatz eines wertschätzenden 
und respektvollen Miteinanders geprägt. 

Unser Ziel ist es, dass Menschen mit einer psychischen Er-
krankung ihr Leben eigenständig und verantwortlich gestalten und 
gleichberechtigt am gesellschaftlichen Leben teilhaben können.

Unser Angebot beinhaltet fachlich kompetente Hilfen, die der 
persönlichen Lebenssituation entsprechen. 

Als Tochtergesellschaft des AWO Kreisverband Nürnberg e.V. 
vertreten und leben wir die Grundsätze der AWO.
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arbewe  
gemeinnützige GmbH

arbewe  
Integrationsbetriebe gGmbH 

arbewe  
Wohn- und Begegnungsstätten gGmbH

Die Tätigkeit im Zuverdienst PS7 
mit maximal 60 Stunden im Monat ist 
ein niedrigschwelliges Arbeits- und  
Beschäftigungsangebot mit arbeits- 
und sozialpädagogischer Begleitung 
und Unterstützung. Die individuelle 
und flexible Vereinbarung der stunden-
weisen Beschäftigung ermöglicht eine 
sinnvolle Tätigkeit und Tagesstruktur. 
Je nach Leistungsfähigkeit erfolgt die 
Beschäftigung entweder im Rahmen 
eines „Minijobs“ (geringfügige Beschäf-
tigung mit Mindestlohn) oder eines  
Zuverdienstvertrages (betreute  
Beschäftigung mit Motivations- 
zuwendung). 

vincentro mittelfranken  
gemeinnützige GmbH 

Die Angebote an betreuten Wohn-
möglichkeiten sind auf den individu- 
ellen Unterstützungsbedarf psychisch 
erkrankter Menschen ausgerichtet:
• ambulant betreutes Wohnen  
 in einer eigenen Wohnung
• ambulant betreutes Wohnen in   
 einer Wohngemeinschaft
• gemeinschaftliches Wohnen   
 (Wohnheim)

Das Beratungszentrum für  
seelische Gesundheit  
(Sozialpsychiatrischer Dienst - SpDi) 
bietet Information, kostenfreie Beratung 
und Unterstützung bei psychischen 
Erkrankungen, Problemen und Krisen. 
Für ältere Menschen mit psychischen  
Problemen steht der gerontopsychia- 
trische Fachdienst zur Verfügung. 
Vielfältige Gruppen- und Freizeitmög-
lichkeiten runden das Angebot ab. Als 
Besonderheit können türkisch- und 
russischsprachige Mitbürger*innen 
muttersprachliche psychosoziale  
Begleitung in Anspruch nehmen.

Darüber hinaus ist die arbewe einer 
der Kooperationspartner des Krisen-
dienstes Mittelfranken, an den 
sich Menschen in seelischen Notlagen 
abends und nachts wenden können.

Die Werkstätten für psychisch 
behinderte Menschen  
ermöglichen die Teilhabe am und Wie-
dereingliederung ins Arbeitsleben. Mit 
unseren Leistungen der beruflichen 
Bildung und mehr als 200 Arbeits- 
plätzen in verschiedenen Produktions- 
und Dienstleistungsbereichen sind 
wir ein wichtiger Teil eines inklusiven 
Arbeitsmarktes in Nürnberg.

Der Treff●Arbeit  
(Externe Arbeitstherapie)  
ergänzt mit dem Schwerpunkt Arbeit 
und Beschäftigung unser Angebot. Hier 
finden Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung die Möglichkeit zur sozialen 
Teilhabe. Arbeit und Beschäftigung die-
nen als stabilisierende und persönlich- 
keitsfördernde Elemente.

Die Tagesstätte KommPass7 ist 
eine Möglichkeit  für psychisch erkrank-
te Menschen, Hilfe bei der Gestaltung 
ihres Alltags zu erhalten. Der Besuch 
unterstützt Betroffene beim Aufbau 
einer sinnvollen Tagesstruktur, stärkt 
die Fähigkeiten zur Selbstversorgung 
und fördert die Teilhabe an sozialer 
Gemeinschaft.

Im Inklusionsbetrieb arbeiten 
Menschen mit und ohne Behinderung 
gemeinsam, je nach ihren Möglich-
keiten in Voll- oder Teilzeit. Wir bieten 
reguläre Arbeitsplätze derzeit in den 
Geschäftsfeldern Gastronomie,  
Catering und Hauswirtschaft sowie  
industrielle Fertigung und Dienst- 
leistung. 

Die Integrierte Versorgung steht 
Menschen in schwierigen Lebenslagen 
und in Krisensituationen zur Verfügung. 
Auf Grundlage eines gemeinsam abge-
stimmten Behandlungsplans koordinie-
ren wir die passenden Hilfen. Die Ver-
besserung der ambulanten Versorgung 
sichert einen Verbleib im gewohnten 
Umfeld und bietet eine Alternative zu 
einem stationären Aufenthalt.  
In schwierigen Situationen sind fach-
kompetente Gesprächspartner*innnen 
rund um die Uhr erreichbar. 

Die Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) richtet 
sich an alle Menschen mit Behin-
derung, von Behinderung bedrohte 
Menschen und deren Angehörige. 
Bevor Leistungen beantragt werden, 
beraten und informieren wir kostenfrei 
über Möglichkeiten der Rehabilitation 
und Teilhabe. Die EUTB dient damit als 
„Wegweiser“ innerhalb der Angebots-
vielfalt. Die Beratung erfolgt unabhän-
gig und hat das Ziel, gemeinsam mit 
den Klient*innen eine selbstbestimmte 
Entscheidung für die weitere Vorge-
hensweise zu erarbeiten.


